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unserer großzügigen 
Sponsoren

Bisher gab‘s für die Sportfreunde wenig zu Feiern!
SF GOLDSCHEUER - FV Ler-Kehl

DFB-Casting-Aktion
„Gib dem 

Amateurfußball
 (D)ein Gesicht“



Pl.	 Mannschaft		 					Sp.			G						U					V					Tore					Diff.					Pkte		.

1.	 SV	Linx	2		 3		 3		 6		 0		 	6	:	1		 6		 9

2.	 Spvgg	Kehl-	Sundheim		 3		 2		 1		 0		 	11	:	3		 8		 7

3.		 FV	Ler.	05	(Kehl)		 3		 2		 1	 0		 	9	:	2		 7		 7

4.		 SV	Kork		 3		 2		 1		 0		 	4	:	2		 2		 7

5.	 VfR	Willstätt		 3		 1		 2		 0		 	7	:	0		 7		 5

6.	 SV	Linx	2		 3		 1		 1	 	1	 		8	:	3		 5		 4

7.	 SV	Waltersweier		 3		 1		 1		 1		 		7	:	7	 0		 4

8.	 SG	Eckartsweier-	Hesselh.	 3		 1		 1		 1		 		2	:	2		 0		 4

9.	 VfR	Rheinbischofsheim		 3		 1		 0		 2		 		5	:	9		 -4		 3

10.	 SV	Neumühl		 3		 1		 0		 2		 	3	:	8		 -5		 3

11.	 SV	Diersheim		 3		 1		 0		 2		 	2	:	8		 -6		 3

12.	 SF	Goldscheuer		 3		 0		 2		 1		 	6	:	7		 -1		 2	

13.	 FV	Griesheim		 3		 0		 0		 3		 	1	:	6		 -5		 0

14.	 SC	Sand		 3		 0		 0		 3		 	2	:	16		 -14		 0

SV	Kork		 -	VfR	Willstätt

SV	Diersheim		 -	SV	Honau

Kehl-	Sundheim		 -	SC	Sand

FV	Griesheim		 -	SV	Linx	2

SV	Neumühl		 -	SG	Eckartsweier/Hesselhurst

SF	Goldscheuer		 -	FV	Ler.	05	(Kehl)

VfR	Rheinbischofsheim		 -	SV	Waltersweier

SV	Linx	2		 -	SV	Neumühl

SC	Sand		 -	SV	Kork

VfR	Willstätt		 -	FV	Griesheim

SV	Honau		 -	Spvgg	Kehl-Sundheim

SV	Waltersweier		 -	SV	Diersheim

FV	Ler.	05	(Kehl)		 -	VfR	Rheinbischofsheim

SG	Eckartsweier/Hesselhurst	 -	SF	Goldscheuer

Kreisliga B Staffel 1           

»Alte Mühle«
Täglich ab 11.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
Ab 12.00 Uhr durchgehend warme 
Küche - Auch in den 
Wintermonaten geöffnet.

Von November bis April:
Montag Ruhetag
www.alte-mühle-kittersburg.de

Dorfstraße 58 • 77694 Kehl-Kittersburg • Telefon: 0 78 54 - 12 55 •  info@alte-mühle-kittersburg.de

Krieg Bauunternehmung GmbH
Zunftstrasse 12a · 77694 Kehl-Marlen
Telefon 07854.1783
Telefax 07854.7983
Mobil 0172.7795343
info@kriegbau.de · www.kriegbau.de

n Hochbau  n An- Umbau  n Sanierung

Herzlichen Glückwunsch
zum Geburtstag unserer

Ehrenmitglieder

Willi Bürk, 70 Jahre
und

Lothar Muser, 70 Jahre

Römerstraße 81 / B 36 · 77694 Kehl-Goldscheuer
Tel.: 0 78 54 / 18 702 · Fax: 0 78 54 / 98 66 730 · Mobil: 0151 / 57 79 01 63
info@muser-hebezeuge.de / www.muser-hebezeuge.de

Liebe	Zuschauer,	liebe	Freunde	der	SF	Goldscheuer,

Ich	möchte	sie	am	heutigen	Sonntag,	hier	auf	dem	Sportgelände	
der		SF	Goldscheuer,	zu	dem	Spiel	gegen	den	letztjährigen	Kreis-
liga	A		Absteiger,	den	FV	Ler	recht	herzlich	begrüßen.
So	haben	wir	uns	den	Saisonstart	sicherlich	nicht	vorgestellt…
Im	letzten	Heimspiel	gegen	den	stark	aufspielenden	SV	Honau	lag	
es	nicht	unbedingt	am	Gegner	dass	wir	das	Spiel	verloren	haben,	
sondern	 eher	 am	 eigenen	 Unvermögen	 im	 Offensivspiel.	 Denn	
wenn	man	45	Minuten	auf	ein	Tor	spielt	und	sich	keine	einzige	
nennenswerte	Torchance	erspielt,	dann	läuft	irgendetwas	schief.
Eigentlich	hatte	unser	Gegner	an	diesem	Tage	mit	zwei	Konter-
möglichkeiten	die	besseren	Torchancen	in	der	zweiten	Halbzeit.
Ich	wollte	dann	die	letzte	Woche	gegen	den	SV	Waltersweier	eine	
Umstellung	 vornehmen,	 die	 unsere	 Offensive	 verstärken	 soll,	
gleichzeitig	aber	unsere	Defensive	nicht	zu	Vernachlässigen	hat.
Das	eine	ging	auf,	das	andere	leider	nicht.
Nach	dem	schnellen	zwei	Tore	Rückstand,	der	uns	einige	Minuten	
lang	erstarren	ließ,	stemmte	sich	unsere		Mannschaft	gegen	eine	
erneute	 Niederlage	 und	 konnte	 innerhalb	 von	 20	 Minuten	 den	
Rückstand	in	eine	4:2	Führung	drehen.	So	gingen	wir	auch	in	die	
Kabine.
Meine	Vorgabe	an	die	Spieler	für	die	zweite	Halbzeit	war,	die	De-
fensive	zu	stabilisieren	und	keinen	schnellen	Gegentreffer	zu	kas-
sieren.	Weit	gefehlt,	denn	nur	vier	Minuten	nach	dem	Anpfiff	fiel	
das	dritte	Tor	für	den	SV	Waltersweier.
Durch	 eine	 feine	 Einzelleistung	 von	 Manuel	 Predehl,	 der	 über	
den	kompletten	Sportplatz	lief	und	nach	einem	schönen	Doppel-
pass	mit	Bastian	Schäfer	das	5:3	erzielte,	konnten	wir	den	alten	
zwei	Tore	Vorsprung	wieder	herstellen.	Um	den	verdienten	Lohn	
brachten	 uns	 dann	 zwei	 späte	 Tore	 für	 Waltersweier,	 die	 sehr	
schmerzhaft	 waren.	 Verblüfft	 hat	 mich	 allerdings	 nicht	 unsere	
Spielweise,	 sondern	 wie	 plötzliche	 Kritiken	 von	 verschiedenen	
Seiten	zu	erfahren	waren.
Nun	möchte	ich	unseren	heutigen	Gegner,	den	FV	Ler	mit	seinem	
Trainer	Varucan	Kuscu	und	seinen	Fans	hier	in	Goldscheuer	recht	
herzlich	willkommen	heißen.
Ich	 persönlich	 zähle	 diese	 Truppe	 zu	 den	 spielstärksten	 Mann-
schaften	in	unserer	Staffel,	denn	wenn	sie	ihre	technischen	Fähig-
keiten	abrufen	kann,	hat	man	meistens	das	Nachsehen.
Doch	wir	sind	angeschlagen	und	dies	bewirkt	als	außergewöhnli-
che	Kräfte.	Ich	hoffe	dass	wir	endlich	den	ersten	Dreier	einfahren	
und	Punktemäßig	aufschließen	können.
Allen	ein	faires	und	interessantes	Spiel.

Horst	Hilger,
Trainer	der	Senioren-Mannschaften

Der Trainer hat das Wort

Horst	Hilger,
Trainer	der	beiden	
SFG	Senioren-Mannschaften

Begegnungen am 15.09.2113 / Kreisliga B Staffel 1           

Begegnungen am 22.09.2113 / Kreisliga B Staffel 1           



	  
Seit ZWEI Wochen läuft das Casting für die DFB-Imagekampagne Amateurfußball.  

Die Resonanz kann sich sehen lassen: Bereits 750 Menschen aus dem Amateurbereich, vom 
Spieler über den Jugendleiter und Vorsitzenden bis hin zum Schiedsrichter und Betreuer haben 
sich angemeldet. Mach mit! Oder schlag’ jemanden vor, der es verdient, eines der Gesichter der 
großen, bundesweit angelegten Kampagne zu werden. 

Du bist ehrenamtliches Mitglied im Vorstand des örtlichen Kreisligisten oder sitzt seit 
vielen Jahren Sonntag für Sonntag im Kassenhäuschen Deines Landesligisten? Du 
bist Zeugwart, Platzwart oder Pressewart? Oder Du kennst einen 
Ehrenamtsbeauftragten, Betreuer, Vereinsgastronom oder Edelfan, der in Deiner 
Region, aus Deinem Amateurverein nicht wegzudenken ist? Dann schnell bewerben – 
und zwar hier! 

Gemeinsam mit seinen Regional- und Landesverbänden gibt der Deutsche Fußball-
Bund dem Amateurfußball in Deutschland im Rahmen einer bundesweit angelegten 
Kampagne ein Gesicht, besser gesagt: viele Gesichter. Die Kampagne soll so sein, wie 
der Amateurfußball in Deutschland ist: authentisch, engagiert und gemeinschaftlich. 

Kampagne wird beim DFB-Bundestag vorgestellt 

Unter dem Motto "Gib dem Amateurfußball (D)ein Gesicht" kann sich in den nächsten 
Tagen und Wochen jeder, der dem Amateurfußball - egal, in welcher Tätigkeit - 
verbunden ist, bewerben und schon bald ein Protagonist dieser einzigartigen 
Kampagne werden, die beim DFB-Bundestag Ende Oktober in Nürnberg vorgestellt 
werden soll. 

Alles rund um die Bewerbung zur Kampagne  

"Gib dem Amateurfußball (D)ein Gesicht" 

 gibt es im INTERNET unter 

FUSSBALL.DE dabei  

 

 

 

 

 

 

✔	 KranKengymnastiK
✔	 BoBath für Kinder
✔	 BoBath für erwachsene
✔	 manuelle therapie Kinder
✔	 manuelle therapie erwachsene
✔	 lymphdrainage
✔	 massage
✔	 fussreflexzonen-therapie
✔	 eleKtrotherapie, ultraschall
✔	 fang, rotlicht, eis
✔	 pnf
✔	 BindegeweBemassage
✔	 schlingentisch
✔	 aKKupunKtmassage
✔	 dorn und Breuss
✔	 la stone massage
✔	 migränetherapie
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Seit ZWEI Wochen läuft das Casting für die 
DFB-Imagekampagne Amateurfußball. 
Die	 Resonanz	 kann	 sich	 sehen	 lassen:	 Bereits	 750	
Menschen	 aus	 dem	 Amateurbereich,	 vom	 Spieler	
über	den	Jugendleiter	und	Vorsitzenden	bis	hin	zum	
Schiedsrichter	und	Betreuer	haben	sich	angemeldet.	
Mach	mit!	Oder	schlag’	jemanden	vor,	der	es	verdient,	
eines	der	Gesichter	der	großen,	bundesweit	angeleg-
ten	Kampagne	zu	werden.
Du	bist	ehrenamtliches	Mitglied	im	Vorstand	des	ört-
lichen	Kreisligisten	oder	sitzt	seit	vielen	Jahren	Sonn-
tag	für	Sonntag	im	Kassenhäuschen	Deines	Landesli-
gisten?	Du	bist	Zeugwart,	Platzwart	oder	Pressewart?	
Oder	 Du	 kennst	 einen	 Ehrenamtsbeauftragten,	 Be-
treuer,	Vereinsgastronom	oder	Edelfan,	der	in	Deiner	
Region,	aus	Deinem	Amateurverein	nicht	wegzuden-

ken	ist?	Dann	schnell	bewerben!	Gemeinsam	mit	sei-
nen	 Regional-	 und	 Landesverbänden	 gibt	 der	 Deut-
sche	 Fußball-Bund	 dem	 Amateurfußball	 in	 Deutsch-
land	 im	 Rahmen	 einer	 bundesweit	 angelegten	
Kampagne	ein	Gesicht,	besser	gesagt:	viele	Gesichter.	
Die	Kampagne	soll	so	sein,	wie	der	Amateurfußball	in	
Deutschland	ist:	authentisch,	engagiert	und	gemein-
schaftlich.
Kampagne	wird	beim	DFB-Bundestag	vorgestellt
Unter	dem	Motto	„Gib	dem	Amateurfußball	(D)ein	Ge-
sicht“	kann	sich	in	den	nächsten	Tagen	und	Wochen	
jeder,	der	dem	Amateurfußball	 -	egal,	 in	welcher	Tä-
tigkeit	-	verbunden	ist,	bewerben	und	schon	bald	ein	
Protagonist	 dieser	 einzigartigen	 Kampagne	 werden,	
die	beim	DFB-Bundestag	Ende	Oktober	 in	Nürnberg	
vorgestellt	werden	soll.

77694 Kehl-Kittersburg • Dorfstraße 9
Telefon 0 48 54 / 71 89 • Telefax 0 48 54 / 71 92

Unnötige Punktverluste in Waltersweier
SV Waltersweier I – SF Goldscheuer I 5:5 (2:4)

Trotz	 einer	 zwischenzeitlichen	 4:2-und	 5:3-Führung	
reichte	 es	 für	 die	 Sportfreunde	 Goldscheuer	 beim	
SV	Waltersweier	nur	zu	einem	Remis.	Das	Team	von	
Trainer	Horst	Hilger	wartet	nach	dem	dritten	Spiel-
tag	immer	noch	auf	den	ersten	Saisonsieg.	„Nach	un-
serem	Treffer	zum	5:3	zwanzig	Minuten	vor	Schluss	
dürfen	wir	das	Spiel	normalerweise	nicht	mehr	aus	
der	 Hand	 geben.	 Die	 Mannschaft	 ließ	 sich	 aber	 zu	
sehr	nach	hinten	drängen	und	hat	den	Gegner	qua-
si	 zum	 Tore	 schießen	 eingeladen“,	 klagte	 der	 SFG-
Coach.	 Die	 Gastgeber	 waren	 in	 der	 Anfangsphase	
spielbestimmend	 und	 lagen	 durch	 einen	 Doppel-
schlag	von	Christian	Gräbe	(15.)	und	Kevin	Flügler	in	
der	17.	Minute	schnell	mit	2:0	in	Front.	Waltersweier	
konnte	sich	allerdings	nicht	lange	über	die	Führung	
freuen,	denn	Goldscheuer	zeigte	sich	keinesfalls	ge-
schockt	 und	 machte	 durch	 Treffer	 von	 Dennis	 Viol	
(19.)	und	Bastian	Schäfer	(21.	und	27.)	aus	dem	Rück-
stand		innerhalb	von	acht	Minuten	eine	3:2-Führung.	
Hans	 Kloos	 erhöhte	 nach	 einer	 knappen	 halben	
Stunde	gar	auf	4:2.	Nach	der	Pause	machte	Walters-
weier	Druck	und	Gräbe	gelang	in	der	56.	Minute	der	
Anschlusstreffer.	 Die	 Einheimischen	 drängten	 nun	
vehement	auf	den	Ausgleich,	doch	Manuel	Predehl	
markierte	 nach	 einem	 schön	 vorgetragenen	 Kon-
ter	in	der	69.	Minute	das	5:3	für	die	Gäste.	Die	Partie	
schien	 entschieden,	 doch	 Waltersweier	 kam	 noch	
einmal	zurück	und	Jochen	Foshag	erzielte	in	der	72.	
Minute	das	3:4.	Nach	einer	gelb-roten	Karte	gegen	
Schäfer	mussten	die	Sportfreunde	die	Schlussphase	
in	 Unterzahl	 bestreiten	 und	 dem	 eingewechselten	
Fernando	 Maiolo	 gelang	 drei	 Minuten	 vor	 Schluss	
der	nicht	mehr	für	möglich	gehaltene	Ausgleich.	



Wir bedanken uns  für die 
großzügige  BALL-SPENDE bei:

Dr. Günter Wisser, Goldscheuer

Funk Kälte- u. Klimatechnik, Marlen

Rolf Bartmann,  Goldscheuer

Jürgen Neie,  Goldscheuer

Arno Haiss,  Achern

Manfred Fischer,  Goldscheuer

Möbel Kruss,  Goldscheuer

Klaus Fehrenbach,  Marlen

Wir freuen uns über jeden Ball-Spender

Unser heutiger Gast

Bei einem direkten Freistoß rund 
20 Meter vor dem Tor haken sich
Spieler in der am Strafstoßpunkt postierten
 »Mauer« mit den Armen ein. Einem dieser Spieler wird 
der Ball gegen den Arm geschossen.
Wie hat der Schiedsrichter zu entscheiden ?
D i e  r i c h t i g e  A n t w o r t  f i n d e n  S i e  i n  d i e s e r  A u s g a b e .

FV Ler Kehl
Der armenische Fußballclub wurde 2005 
gegründet.
Vorsitzender: Robert Ferahoglu
Spielleiter:    Robert Ferahoglu

 

BALLSPENDER/INNEN GESUCHT!

Möchten Sie die Sportfreunde unterstützen?  
Wir würden uns sehr darüber freuen, wenn 

FANS und SPONSOREN davon Gebrauch machen 
würden.  

Die Ballspender /innen werden im ÜBERSTEIGER 
und auf der SFG HOMPAGE  veröffentlicht.

Eine Ballspende für die Senioren kostet 90,- Euro.
Eine Ballspende für die Jugend kostet 29,- Euro.

Bei Interesse melden sie sich persönlich bei einer 
im ÜBERSTEIGER aufgeführten verantwortlichen 

Person, per Telefon oder auch E-Mail.

DIE SPORTFREUNDE BEDANKEN SICH BEI ALLEN 
BISHERIGEN BALLSPENDERN/INNEN.

UNSERE REGELFRAGE NR. 16

w e r  k e n n t  s i c h  a u s ?

Absteiger gilt als einer der Meisterschafts-
favoriten !
Spielbetrieb	 ab	 2008	 beim	 SV	 Eckartsweier	 bei	 dem	 sie	
mit	offenen	Armen	aufgenommen	wurden;	derzeit	beim	
SV	Neumühl,	da	es	lt.	Vorsitzendem	sehr	schwer	ist	einen	
Sportplatz	in	Kehl	zu	finden.	Der	Fußballclub	und	die	arme-
nische	Kirche	sind	Begegnungsstätten	der	ca.	120	Kehler	
armenischen	Familien.	Es	ist	nicht	einfach	die	vielen	Natio-
nalitäten	(Armenier,	Deutsche,	Türken,	Algerier,	Albaner	u.	
Franzosen)		im	Team	unter	einen	Hut	zu	bringen.	Wir	wol-
len,	dass	die	armenischen	 	Familien	zusammenkommen,	
die	Kinder	von	der	Straße	holen	und	den	Kontakt	unterei-
nander	pflegen.	So	der	Vorsitzende	des	Vereins.	

Der „Macher“ des FV  LER. 05 
(„Ler“ übersetzt auf armenisch 
bedeutet „Berg“) ist Trainer: 
Varucan Kuscu (44), selbst Ar-
menier,  spielte lange  in der 
Jugend  und 1. Mannschaft des 
Kehler FV, sowie beim  VfB Gag-
genau und SV Eckartsweier. 

Weg führte über die Grenze ins Elsass 
Fahrradtour AH 2013
Am Wochenende vom 06.09 bis 08.09 fand 
die diesjährige Radtour der AH-Abteilung 
statt. 

Start	 war	 um	 13:00	 Uhr	 am	 Freitagmittag	 bei	 un-
serem	 neu	 in	 den	 Kreis	 der	 Großväter	 aufgenom-
menen	Fußballer	Dietmar.	Die	Geburt	seines	ersten	
Enkelkindes	wurde	auch	gleich	mit	einem	Glas	Sekt	
gefeiert,	wodurch	sich	der	Start	eine	halbe	Stunde	
verschob.
Der	Weg	führte	uns	über	die	Grenze	ins	Elsass	ent-
lang	 am	 idyllischen	 Rhein-Rhone-Kanal	 nach	 Rhi-
nau	,	wo	wir	unsere	erste	Rast	mit	einem	Espresso	
einlegten.	Die	Fahrt	ging	nach	dem	Überqueren	des	
Rheines	 auf	 deutscher	 Seite	 	 weiter	 über	 Rust	 bis	
nach	Weisweil,	wo	die	zweite	Rast	bei	einem	Stück	
Kuchen	eingelegt	wurde,	bis	nach	Eichstetten.	Hier	
konnten	wir	uns	schon	mal	die	wunderschön	de-
korierten	Höfe	des	bis	weit	über	die	Grenzen	des	
Ortes	 hinaus	 bekannten	 „Schwibogenfestes“	 be-
gutachten,	wo	wir	auch	den	ersten	Abend	unserer	
Tour	verbracht	hatten.
Der	zweite	Tag	wurde	mit	einem	ausgiebigen	Früh-
stück	im	Hotel	Krone	in	Gottenheim	begonnen	.Wir	
entschlossen	 uns	 gemeinsam	 zu	 einer	 Tour	 nach	
Freiburg.	 Den	 Weg	 dorthin	 nahmen	 wir	 entlang	
der	Dreisam.	Nach	einer	kurzen	Shopping-Tour	 in	
der	 Freiburger	 Innenstadt	 wurde	 beim	 Feierling,	
der	 bekannten	 Brauerei	 mit	 Biergarten	 zu	 Mittag	
gegessen.
Die	weitere	Fahrt	wurde	nochmals	zu	einem	klei-
nen	 Abstecher	 zu	 den	 Landfrauen	 in	 Eichstetten	
genutzt,	wo	wir	bei	einem	leckeren	Stück	Kuchen	

aus	 der	 reichhaltigen	 Theke	 von	 unserem	„Präsi-
dent	Egon“	überrascht	wurden.	Dann	hieß	es	zu-
rück	zu	unserem	Stützpunkt	zu	fahren,	um	sich	für	
den	Abend	in	Merdingen,	Wohnort	von	Jan	Ulrich,	
frisch	zu	machen.	Auch	dieses	Event	war	bei	Mu-
sik,	 verschiedenen	 kulinarischen	 Köstlichkeiten	
und	 natürlich	 dem	 ein	 oder	 anderen	 Gläschen	
Wein	ein	voller	Erfolg.

Der	Abend	wurde	bei	einer	der	etlichen	Livebands	
von	unserm	Küken	Ralf	dazu	genutzt	um	das	Tanz-
bein	zu	schwingen.	Selbst	ein	starker	Gewitterre-
gen	konnte	uns	nichts	anhaben.
Am	 Sonntag	 hieß	 es	 dann	 nach	 dem	 Frühstück	
Abschied	nehmen.	Wir	wurden	von	der	Wirtin	herz	
lich	 verabschiedet	 und	 da	 es	 der	Wettergott	 gut	
mit	uns	meinte,	kamen	wir	trocken	nach	insgesamt	
knapp	200	gefahrenen	Kilometern	zu	Hause	an.	
Die	 ganze	 Truppe	 war	 einstimmig	 der	 Mei-
nung,	dass	dies	wieder	einmal	ein	gelungener	
Ausflug	der	AH-Fußballer	war	und	wir	nächs-
tes	Jahr,		bei	vielleicht	etwas	größerer	Beteili-
gung,	eine	ähnliche	Tour	planen	werden.	
Autor	Stefan	Rösch

»SPORTKLAUSE«

»Ponyhof Gaststätte«

Öffnungszeiten: Di. - So. 17.00 H - 22.00 H ✆ 0 78 54-98 99 368

Im Stockfeld 3 · Offenburg · ✆ Telefon: 07 81 · 55 603

Gallus | Gerloff | Krauss
Steuer- & Rechtsberatungs-Sozietät

GGK

Eschauer Allee 2 · 77694 Kehl-Goldscheuer · Tel. 078 54 / 9839-0 · info@ggk-partner.de

Volker Gallus Rechtsanwalt · Steuerberater
Fachanwalt für Steuerrecht

Fachanwalt für Handels- und Gesellschaftsrecht
Fachberater für Sanierung und Insolvenzverwaltung (DStV e.V.)

Jochen Gerloff Steuerberater

Hans-Peter Krauss Steuerberater



Ihre Steuerberater:

Hermann Ruf

Wolf Strosack

Andreas Gallus

Martina Fritsch

Melanie Nock

Unsere Beratungsleistungen stehen 

für eine langfristige Erfolgs sicherung 

des Mandanten. Sachkompetenz, 

Effizienz, Flexibilität sowie die pro -

fessionelle Zusammen arbeit interner 

und externer Spezia listen sichern den 

Mandanten eine optimale Be treuung, 

auch bei internationalen Aktivitäten.

 Leistungen: 

  Steuerberatung

 Betriebliches   
 Rechnungswesen 

 Betriebswirtschaftliche  
 Beratung 

  Treuhandwesen

 Nachfolgeplanung

 Ausländisches Steuer-  
 und Wirtschaftsrecht

 
OTH Ortenauer Treuhand
Offenburg GmbH
Steuerberatungsgesellschaft

77654 Offenburg

OTH Ortenauer Treuhand  
Engel und Schwenk GmbH 
Steuerberatungsgesellschaft

77855 Achern

OTH Ortenauer Treuhand GmbH
 Kurt Lutz und Partner 
Steuerberatungsgesellschaft

77694 Kehl-Marlen

www.oth.de
steuerberater@oth.de

Ihr Erfolg - unser Ziel

Gerhard Sutter

Walter Schwenk

Christoph Dick

Karin Fey

Interview mit 
Horst Hilger,
Trainer der 
SFG Senioren

Übersteiger:		Warum	sind	sie	erneut	Trainer	für	eine	
weitere	Saison,	obwohl		das	erreichte	Ziel	„Aufstiegs-
platz“	nicht	erreicht	wurde	?

Horst Hilger:	 	 Weil mir der Verein und die vielen 
jungen Spieler, die eine enorme Entwicklung ge-
macht haben, sehr am Herzen liegen und ich meine 
Ziele hier noch nicht ganz erreicht habe.

Übersteiger:		Welches		Ziel	setzen	Sie	sich	für	die	lau-
fende	Saison	2013/14	?

Horst Hilger:		Mein Ziel ist es die neuen Spieler so 
schnell wie möglich zu integrieren und um den 
Aufstieg mitzuspielen.

Übersteiger:		Neue	Saison	neue	Liga	(Wechsel		von	
Kreisliga	B	IV	in	KL	B1).	Hat	diese	Liga	Vor-	oder	Nach-
teile	?

Horst Hilger:	 	 Zuschauer, wenn der Aufstieg ge-
schafft werden sollte, dann wissen wir,  dass es ein 
„richtiger“ Aufstieg in einer der besten Kreisligen 
der B Klasse in unserer Region war und nicht einer 
Liga, wie vergangenen Saison, in der man vor dem 
Spiel schon die Sieger kannte.

Übersteiger:	 	Wie	 sieht	 die	 Situation	 nach	 der	Vor-
bereitung	aus,	nachdem	in	der	vergangenen	Saison	
durch	Verletzung	und	Urlaube	die	Vorrunde	schlecht	
angelaufen	war?

Horst Hilger:	 Die Vorbereitung lief etwas schlep-
pend, da sich einige Spieler im Urlaub befanden 
bzw. wegen diversen anderen Gründen nicht trai-
nieren konnten. Die Einheiten wurden allerdings 
sehr konsequent durchgeführt, so dass wir konditi-
onell voll auf der Höhe sind. Leider hat sich Manuel 
Klumpp den Mittelfuß gebrochen und auch unser 
Keeper Pascal Ramstijn laboriert seit Wochen an 
einer Leistenentzündung. Zudem wird wohl auch 
Stefan Werner eine kleine Pause einlegen müssen.

Übersteiger:	 	 Ist	 die	 Trainingsbeteiligung	 derzeit	
gut,	oder	lässt	diese	zu	wünschen	übrig?

Horst Hilger:		Die Trainingsbeteiligung ist ganz O.K. 
Wie bei allen Vereinen gibt es Höhen und Tiefen.
Dass die Einstellung bei uns stimmt, merkt man 
auch an Ralf Kruss, der unter der Woche in der Nähe 
von Freudenstadt weilt und sich dort durch Training 
bei einem dortigen Verein und durch Waldläufe fit 
hält. Wir wollen deswegen auch öfters an einem 
Freitag trainieren, um allen Spielern die Möglich-
keit zu geben am Training teilnehmen zu können.

Übersteiger:	 Welche	 Neuzugänge	 können	 die		
Sportfreunde	verbuchen	die	auch	beide		Mannschaf-
ten	vorwärts	bringen	können	?	

Horst Hilger:	 	Wir haben mit Manuel Predehl, Ste-
ven Lorenz, Dominik Bartsch und mit Frank Nd-
gengues vier sehr gute Spieler verpflichtet die uns 
auf jeden Fall weiterbringen. Mit Simon Metzger 
kommt aber auch ein Spieler wieder zurück, der die 
komplette Rückrunde verletzt war und der schon 
in der Vorrunde gezeigt hat was für ein Potential in 
ihm steckt. 

Übersteiger:	 Der	 Altersdurchschnitt	 im	 Spiel	 in	
Sundheim	war	nur	22,8	Jahre	(4	Spieler	nicht	über	20	
Jahre).	Ist	das	nicht	ein	Nachteil	für	die	laufende	Sai-
son	?

Horst Hilger:	 	 Nein, denn junge, hungrige Spieler 
die unbedingt in den Kader der ersten Mannschaft 
kommen wollen, geben im Training mehr Gas als 
Spieler die schon einige Jahre darin spielen. Zudem 
ist ihre Laufbereitschaft sehr groß. Wir haben aber 
ja noch Spieler wie Hans Kloos, der auch in seinem 
Alter ein sehr wichtiger Spieler ist.

Übersteiger:		Nach	dem	Kantersieg	der	2ten	in	Sund-
heim	(7:2),	rechnest	du	dir	da	was	aus	?

Horst Hilger:	  Wenn die Burschen trainieren be-
steht da die große Chance zur Meisterschaft.

Der	 ÜBERSTEIGER	 wünscht	 in	 erster	 Linie	 mal	 eine	
„verletzungsfreie“	 Vorrunde,	 viel	 Glück	 und	 	 das	
Händchen	die	richtige	Aufstellung	zu	finden	–	 ist	 ja	
nicht	so	einfach	bei	dem	Angebot	an	Spielern.

Autor:		Klaus	Fehrenbach



Der Förderverein und die Fußballabteilung der SF Goldscheuer bedankt sich für die 
freundliche Unterszützung bei:
Alte Mühle
Alte Schmiede
Andrea’s Bistro
Asu GmbH
Autohaus Seebacher
Bauernschmitt GmbH
Bauunternehmen Krieg
Bäckerei Herrmann
Beiser & Kurz
Bernet Dachdeckerei
Bittiger Gipser
Blumen Kruß
BP Service OHG, Patrick Hoffmann
Caba Blind GmbH
DM Drogeriemarkt Goldscheuer
Dipl. Ing. Jakob Meier Ing.-Büro

Egg Plexiglas
Egg GmbH Sanitär
Elektro-Kruß 
Energieberatung Sandau
Esso Tankstelle
Fahrschule Heitz
Fahrschule Liebich   
Flügler, Rudi
Funk-Kältetechnik GmbH
Gaibler
Ggasthaus Kächele
Gebrüder Knörle
Gmeiner u. Partner 
Getränke-Kopf
Haas-Bauernschmidt
Hansert Elektrotechnik

Higel & Focht GmbH
Hilzinger Bestattungen
Iris-Apotheke
Jakob Meier, Ingenieurbüro
Jürgen Neie Kältetechnik
Katzenmeier Schleiftechnik
Kessel-Kork
Kiefer Beck
Kinzel Fliesenleger
Kies- Beton-Uhl
Kronenbrauerei
Kruß Einrichtungen
Lienhard Rudi
Metzgerei Krämer
OTH Steuerberater GmbH
Optik Grau

  

Peter Nicola  - Baustatik  
Peterstaler Mineralquellen
Ralf Muser Hebezeuge
Schreinerei Knörle
Sparkasse Hanauerland
Sport Hahn
Taxiservice Uibel
Technische Dienste Kehl
Udri Malerbetrieb
Utri Zimmerei
Veith, Heizöl
Volksbank Bühl 
Wielatt Bruno
WSD Technology GmbH
Zurich-Versicherungen

1. Mannschaft Saison 2013/14

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Vorhaben und Planungen 
auch die Angebote unserer großzügigen Sponsoren



Gesamtübersicht SF Goldscheuer e.V., Abteilung Fußball, Saison 2012/13 

Funktion: Name: Telefon:  E-Mail:
	
Vorsitzender Fußball: Hermann-Josef Kruß	 07854/7687	und	0160/8309064	 kruss2000@t-online.de	
	 	 	 	
Abteilungsleiter Fußball:	 Christian Dura	 0151/11566292	 	CymannChris@gmx.de	
	
Beisitzer:	 Klaus Fehrenbach	 0157/75169574	 kfehrenbach@t-online.de	
 Matthias Guth	 07854/980228	 	matthias.guth@yahoo.de	
 Manfred Müller 0176/36506039	 manny.mueller@web.de
	
Platzkassierer:	 Richard Wolff	 07854/986794	 beate24@yahoo.de		
	 	 	 	
Presse: Hans-Joachim Schmid 	 07854/974090	 schmiddi63@web.de

Jugendleiter: Hermann-Josef Kruß	 07854/7687	und	0160/8309064	 kruss2000@t-online.de
	
Stellvertr. Jugendleiter: Bernd Vetter	 07854/7922	 b.vetter@schreinerei-kleinhans.de

Beisitzer: Mario Winkler	 07854/987046	 sartor-winkler@t-online.de	 	
	
Abteilungsleiter AH: Egon Klem	 07854/530	 sartor-winkler@t-online.de	

	 	 	 		 	 	 	
Mannschaft: Trainer Telefon: E-Mail:  Training/Spieltag:

Trainer 1. Mannschaft:	 Horst Hilger	 07852/6161	und	0172/8850950

Trainer 2. Mannschaft:	 Horst Hilger	 07852/6161	und	0172/8850950

A-Jugend: Jhrg.	94/95 Thomas Zind	 0178/2749174												 zind@kabelbw.de																		 Mo/Mi/Do	19-20.30Uhr	
	 	 	
B-Jugend: Jhrg.	96/97		 Sascha Baumann	 0176/61165293	 bessj@O2online.de	 Mo/Do	17.30-19.00Uhr
	
	 Paul Himmelsbach	 0171/4620897	 bessj@O2online.de	 Mo/Do	17.30-19.00Uhr

C1-Jugend: Jhrg.	98		 Thomas Hirsch	 07807/957136	 th-hirsch@web.de	 Mo/Mi	18-19.30	Uhr	
	
	 Heiko Schweiger	 0172/7224021
	
	 Jürgen Speck 0170/3201122
 
 Thomas Hirsch	 07807/957136	 juergen-speck@freenet.de	 	

C2-Jugend: Jhrg.	99		 Jan Krämer	 0170/4029521	 ankraemer87@web.de	 Mo/Mi	18.00-19.30	Uhr
SG Goldscheuer 2:
	 Andreas Oertel	 0152/08247330	 volkeroertel@t-online.de	 Spieltag:	Sa	14.00	Uhr

D1-Jugend: Jhrg.	2000	 Jürgen Fritsch	 0176/56331963	 juerfri@t-online.de	 	Di/Do	17.30-19.00Uhr
SG Goldscheuer
 Sascha Henninger 	 07836/512283	 sascha.henninger@hansgrohe.com		Spieltag:	Sa	14.00	Uhr

D2-Jugend: Jhrg.	2001	 Mike Ringwald	 0176/70206419	 Ringwald-Mike@web.de	 	Vorr.	Altenheim
SG Goldscheuer 2:
	 Raphael Vetter	 0176/32894567	 RaphaelVetter@gmx.net	 Rückr.	Goldscheuer

E1-Jugend: Jhrg.	2002	 Wolfgang Gilzer	 0176/70459963	 schalkewolf66@web.de	 	Di	/	Do	17.30-19.00Uhr
	
	 Pascal Adam	 		 	 	 	Spieltag	:	Sa16.00	Uhr

E2-Jugend: Jhrg.	2003	 Manfred Kadow	 0171/4949310	 ManfredKadow@t-online.de		 	siehe	E1	Jgd.

F-Jugend: Jhrg.	04/05 Marco Schwarz	 07854/980492	 Mschwarz@reha-offenburg.de		 	Mo/Do17.30Uhr-18.45Uhr
	
	 Markus Kopf	 0151/11575335	 info@makosol.de		 		
		
	 Simon Seigel	 0175/9928436																	simonseigel@gmx.de	

Bambini: Jhrg.	06/07 Mario Winkler	 07854	/987046	 sartor-winkler@t-online.de		 	Do	17.30	Uhr-18.30Uhr	 	
	
	 Peter Krämer	 0170/9729782	 peterkraemer2@gmx.de	 		
		 	
Förderverein:  Wolfgang Schulz	 																																													wolfgang.schulz@creativmarketing.com
	
	 Klaus Fehrenbach	 0157/75169574														kfehrenbach@t-online.de

  Rolf Bartmann	 0172/7817685																r.bartmann49@gmx.de
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HIGEL & FOCHT GmbH
Kfz-Meisterbetrieb · 77694 Kehl · Allensteiner Straße 3
Telefon 0 78 51 / 78 710 · Fax 0 78 51 / 78 792
Internet: www.higel-focht.de · E-Mail: info@higel-focht.de

Unfallinstandsetzung · Kundendienst · Hauptuntersuchung · AU
Windschutzscheibenservice · PKW
Scheinwerferservice · Steinschlagreparatur

Ihr Edelstahlzentrum in Goldscheuer

Edelstahlgeländer
Edelstahlüberdachungen
Tor- und Briefkastenanlagen
Sonderanfertigungen

HABEN SIE DIR RICHTIGE AUSLEGUNG UNSERER REGELFRAGE GEKANNT?  

DIE RICHTIGE ANTWORT:
Strafstoß wegen strafbaren Handspiels. Wenn der Ball an die Hand 
geht, wird das Einhaken als unnatürliche Körper- beziehungsweise 
als Handhaltung ausgelegt.          

Stadionzeitschrift SF Goldscheuer e.V.www.sfgoldscheuer.de

Alle Ausgaben unserer 
Stadionzeitung auch unter: www.sfgoldscheuer.de

SV HONAU WAR EINFACH ZU CLEVER 
SF Goldscheuer – SV Honau 0:1 (0:1)
Die	 Sportfreunde	 Goldscheuer	 unterlagen	 im	
ersten	Heimspiel	der	Saison	dem	neuen	Tabellen-
führer	SV	Honau,	der	sich	für	diese	Spielzeit	per-
sonell	enorm	verstärkt	hat,	etwas	überraschend	
mit	0:1.	Mit	Manuel	Klumpp	(Mittelfußbruch)	und	
Torjäger	Hans	Kloos	(Urlaub)	musste	SFG-Trainer	
Horst	 Hilger	 zwei	 absolute	 Leistungsträger	 ver-
zichten.	Besonders	das	Fehlen	von	Kloos	machte	
sich	 negativ	 bemerkbar.	„Wir	 waren	 vorne	 ein-
fach	 nicht	 durchschlagskräftig	 genug	 und	 im	
Abschluss	zu	zaghaft.	Desweiteren	haben	einige	
Spieler	 nicht	 annähernd	 Normalform	 erreicht“,	
klagte	Hilger.	Im	ersten	Abschnitt	sahen	die	Zu-
schauer	eine	ausgeglichene	Partie	mit	wenigen	
Torszenen	 auf	 beiden	 Seiten.	 Dennoch	 brachte	
Pierre	Baynard	die	Gäste	in	der	25.	Minute	nach	
einer	feinen	Einzelleistung	mit	einem	platzierten	
Schuss	nicht	unverdient	in	Front.	Nach	der	Pau-
se	 war	 Goldscheuer	 zwar	 feldüberlegen,	 aber	
bis	auf	eine	große	Chance	von	Manuel	Predehl,	
der	 aus	 kurzer	 Distanz	 knapp	 scheiterte,	 blie-
ben	 nennenswerte	 Möglichkeiten	 aus.	 Pech	 für	
die	Sportfreunde,	dass	Schiedsrichter	Ernst	den	
Platzherren	 nach	 einem	 Foul	 an	 Raphael	Vetter	
im	Strafraum	einen	klaren	Foulelfmeter	verwehr-
te.	 																																																																															hs



BISTRO
Römerstraße 61·77694 Goldscheuer ·Tel.:  0 78 54 - 98 842

Öffnungszeiten: Mo. 9.00 - 12.00 H, Mi. 14.00 - 17.00 H, FR. 9.00 - 13.00 H,

Unsere Dienstleistungen:
Hauptuntersuchungen · Änderungsabnahmen
Oldtimergutachten · Schadensgutachten
Bewertungen für klassische Fahrzeuge

Öffnungszeiten:
Mo – Fr. 8.30 – 18.00 Uhr
Sa. 8.30 – 12.30 Uhr

KFZ-Prüfstelle &
KFZ-Sachverständigenbüro
Classic-Data-Partner
SB-Waschanlage

Alles an
einem Ort

in Kehl-Kork,
Landstraße 22

Telefon
07851- 484888

Stefan WERNER
20 Jahre

wohnhaft in Marlen

Bastian SCHÄFER
Jahre

wohnhaft in Kittersburg

Manuel KLUMPP
24 Jahre

wohnhaft in Eckartsweier

Dominik BARTSCH
18 Jahre

wohnhaft in Nonnenweier

Denis VIOL
22 Jahre

wohnhaft in Kittersburg

Alexander BEFORT
25 Jahre

wohnhaft in Goldscheuer

Ralf KRUSS
25 Jahre

wohnhaft in Goldscheuer

Jan Krämer
26 Jahre

wohnhaft in Marlen

Simon METZGER
22 Jahre

wohnhaft in OG-Uffhofen

Denis ZIMMERMANN
26 Jahre

wohnhaft in Sundheim

Pascal RAMSTIJN
 Jahre

wohnhaft in 

Steven Häußler
24 Jahre

wohnhaft in Goldscheuer

Frank D
20 Jahre

wohnhaft in Goldscheuer

Christian DURA
24 Jahre

wohnhaft in Goldscheuer

Manuel PREHDEL
18 Jahre

wohnhaft in Marlen

Marco KRÄMER
23 Jahre

wohnhaft in Kittersburg

Daniel RICHTER
23 Jahre

wohnhaft in Neumühl

Steven LORENZ
  Jahre

wohnhaft in Elgersweier

Hans KLOOS
  Jahre

wohnhaft in Goldscheuer

Raphael VETTER
19 Jahre

wohnhaft in Marlen

Michael BITTIGER
24 Jahre

wohnhaft in Goldscheuer

TOR

Jan FEDEROLF
34 Jahre

wohnhaft in Willstätt

BETREUER

Horst HILGER
 Jahre

wohnhaft in 

TRAINER

ABWEHR

MITTELFELD

STURM

SF Goldscheuer
2013
1. Mannschaft

DIPL.-ING (FH) PETER NICOLA
Ing.-Büro für BausTaTIK
KonsTruKTIver IngenIeurBau
BeraTenDer IngenIeur BDB

GUSTAv-wEIS-STR.11
77694 KEHL
07851 7 71071



Tel.: 0 78 51 / 73 899
Mobil: 0 171 65 37 103

77694 Kehl, Friedrichstr. 4 · 77694 Kehl-Kork, Zirkelstr. 11a 
77694 Kehl-Leutesheim, Kronenstr. 3

EIN VEREIN BRAUCHT FÖRDERER!
Begeisterung	 ist	 übertragbar.	 Motivationen	 führen	
zu	 Aktionen	 und	 Lebensfreude,	 Erfolg	 und	 guter	
Laune.	 Auch	 Gesundheit	 und	 sportliche	 Begeiste-
rung	lässt	sich	ebenfalls	multiplizieren.
Gesundheit	 und	 sportliche	 Leistungsfähigkeit	 sind	
Erfolgsfaktoren	für	Leistungen.
Engagement	 bedeutet,	 Kinder	 und	 Jugendliche	 zu	
unterstützen	 die	 an	 sie	 gestellten	 Anforderungen	
durch	innere	Stärke,	ein	positives	Selbstwertgefühl,	
durch	 Mut	 und	 Selbstverantwortung	 zu	 meistern.	
Kinder	 und	 Jugendliche	 stark	 machen	 ist	 auch	 die	
Aufgabe	des	Sports.

Erfolgs-	 und	 Misserfolgserlebnisse,	 die	 Erfahrung	
von	 Grenzen	 der	 körperlichen	 und	 mentalen	 Leis-
tungsfähigkeit	und	die	Entwicklung	von	Teamgeist	
sind	 wichtige	 Bestandteile	 jeder	 Sportart.	 In	 einer	
Zeit,	in	der	die	Fußball-Bundesliga	mit	Rekordbesu-
cherzahlen	aufwartet	und	das	Interesse	am	Profifuß-
ball	noch	immer	wächst,	verschwinden	im	Amateur-
bereich	 die	 aktiven	 Fußballer	 und	 damit	 auch	 die	
Mannschaften	und	Zuschauer.

Auch	 andere	 Sportarten	 leiden	 an	 Mitglieder-
schwund,	so	dass	eine	Abwanderung	in	andere
Sportarten	 nicht	 als	 Begründung	 herhalten	 kann.	
Vielmehr	scheinen	die	Eliten	und	die	damit	verbun-
denen	 großen	 Events	 die	 Zuschauer,	 die	 Unterhal-
tung	und	das	Aha-Erlebnis	 suchen,	zu	 locken.	Und	
eben	dieses	Erlebnis	wollen	

auch	die	Jugendfußballer,	die	mittlerweile	lieber	die	
erfolgreicheren	Vereine	oder	andere	Betätigungsfel-
der	aufsuchen.	Eigentlich	ist	es	da	kaum	verwunder-
lich,	wenn	am	Ende	niemand	mehr	auf	den	Dorfplät-
zen	Fußball	spielt.
Hier	 wollen	 wir	 zumindest	 bei	 denSG	 Goldscheuer	
versuchen,	 gegenzusteuern.	 Wir	 wollen	 die	 Abtei-
lung	Fußball	und	insbesondere	den	Jugendbereich	
unterstützen.

Die	Fußball-Abteilung	der	SF	Goldscheuer	kann	auf	
viele	Jahre	Erfahrung	und	erfolgreiche	Arbeit	vor	al-
lem	im	Jugendfußballbereich	bauen.	Die	Erfolge	bei	
der	 Ausbildung	 der	 Jugend	 sollen	 stabilisiert	 und	
weiter	ausgebaut	werden,	um	so	auch	dem	Senio-
renbereich	 langfristig	 eine	 positive	 Perspektive	 für	
die	 Zukunft	 zu	 geben.	 Mit	 der	 Motivation	 der	 Mit-
glieder	 des	 Fördervereins,	 den	 Spendern,	 Sponso-
ren	und	Ihrer	Unterstützung	wollen	wir	die	Chance	
zur	 Weiterentwicklung	 der	 Kinder,	 Jugendlichen	
und	Erwachsenen	in	unserem	Heimatverein	nutzen.	
Motivation	führt	auch	zu	Aktion	und	Lebensfreude,	
Erfolg	und	guter	Laune.	

Wir	freuen	uns	über	jede	Unterstützung.
Werden	auch	Sie	Mitglied.	Einfach	untenstehendes	
Formular	ausfüllen	in	der	Sportklause	abgeben	oder	
an	den	Förderverein	weiterleiten.	Wenn	Sie	Interes-
se	haben	in	diesem	Bereich	tätig	zu	werden	oder	der	
Meinung	sind	die	Jugendarbeit	der	SF	Goldscheuer	
unterstützen	zu	können,	wenden	Sie	sich	einfach	an	
den	Förderverein	oder	an	die	Jugendabteilung.

WIR SUCHEN UNTERSTÜTZUNG FÜR DAS 
1. SFG JUGEND-SOMMERCAMP

Förderverein und Jugendabteilung
der SF-Goldscheuer

planen in diesem Jahr 
ein SFG JUGEND-SOMMERCAMP

für die Juniorenspieler der Sportfreunde.
Haben Sie Lust und die Möglichkeit zum Gelingen dieses Vorhaben beizutragen?

Wir freuen uns auf Ihren unverbindlichen Anruf!

015 77 - 51 69 574 oder 015 15 - 52 47 64 33




